
Sparkasse Schwarzwald-Baar
Als Finalisten werden sowohl Unternehmen ausgewählt, die aufgrund ihrer 
Nachhaltigkeitsleistungen als Leuchttürme ihres Bereichs gelten können, als 
auch solche, die im Massengeschäft Transformationsprozesse mit hoher Brei-
tenwirkung vorantreiben. Dabei werden auch historisch bedingte, nicht nachhal-
tige Ausgangslagen und weiterhin erhebliches Verbesserungspotenzial berück-
sichtigt. Ziel ist es, nachhaltige Entwicklung in die Breite der deutschen und 
internationalen Unternehmenslandschaft zu tragen. Die Auswahl unterschied-
licher Branchen trägt dieser Vielfalt Rechnung.

Die Sparkasse Schwarzwald-Baar mit Sitz in Villingen-Schwenningen bietet 
Bankdienstleistungen für Privatpersonen, Unternehmen, Vereine und Kommu-
nen an. Als öffentlich-rechtliches Institut verbindet sie die kreditwirtschaftliche 
Versorgung ihrer Region mit einem gemeinwohlorientierten Auftrag. Bei der 
Begleitung von Firmenkunden verknüpft sie die Bewertung von Umwelt-, So-
zial- und Unternehmensführungsaspekten mit Beratung und Finanzierung. Der 
S-ESG-Score und das Werkzeug Nawisio sollen Unternehmen helfen, Risiken zu 
erkennen und Investitionen auszurichten. Intern steuern eine eigene Abteilung, 
bereichsübergreifende Teams und strategische Kennzahlen die Umsetzung; die 
Berichterstattung über diese Kennzahlen erfolgt vierteljährlich.

Anerkennung findet in der Jury die aktive Ansprache von Firmenkunden zu 
Nachhaltigkeit, verbunden mit Informationen und unterstützenden Werkzeu-
gen. Positiv bewertet werden die Einbindung entsprechender Kriterien in das 
Kreditgeschäft und die bereichsübergreifende Zusammenarbeit im Nachhal-
tigkeitsforum. Die regionale Förderung von Vereinen und sozialen Projekten 
ergänzt diesen gemeinwohlorientierten Ansatz.

Die Auswahl zum Finalisten stellt die Verbindung von Kundenberatung und in-
terner Steuerung heraus. Die Sparkasse Schwarzwald-Baar nutzt ihre regionalen 
Beziehungen, um Nachhaltigkeitsfragen in die Entwicklung von Unternehmen 
und deren Finanzierung einzubringen.

Stand: Oktober 2026, Finalist Large Company
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